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Wiener Stadtrit¬

Sitzungvom12 .Februar1909.
vorsitzendev .B .P .Neumäger
und D .Porzer .

S .R .Rissawegbeantragt,behufs
ErzielungderVerbaubarkeitder
BaustelleNo70im10 .Bezirkeander
Feuchtersleben,Rauchartinger¬
gassenamensdesSr .Bürgerspital¬
sondsvondieserParzelleeinen
TeilimAusmaßevon59 .13in
unterder Bedingungin dasVer¬
zeichnisfürdasöffentlicheGutzu
übertragen ,daßhiefür demSr .
BürgerspitalfondseineEntschädi¬
gungvon1000geleistetwer¬
de .Aug . )dasvomS .R .Braunvorgelegt
ProjektfürdieKlinkerpflasterung
in derKirchedesWienerZentral¬
FriedhofeswirdmitdemErfor¬
dernissevon28000genehmigt.

S .R .Tomolabeantragt ,die
GasbeleuchtungindieVerwaltungs¬
gebäudedesGeisthoferFriedhofes
einzuführen ,Ung .

K .R .Großbeantragt ,für
StraßenherstellungenimBezirke
zubewilligen:4046fürInstand¬
setzungdesJahrbahnfasters
der SiebensterngassezwischenStift

Neubau gast .4092 x
für InstandsetzungdesJahrbahn¬
pflastersderMariahillerstraße
vonStiftgassebisKirchengasse;
4035für Zustandsetzungdes
JahrbahnpflastersderBadhausgasse
4191K .fürInstandsetzungdes
JahrbahnpflastersderMaria¬
hilferstraßezwischenHofstallstraße

undKarlSchweighofergasse

400fürZustandsetzungdesPflaster
derKirchengassezwischenSieben¬
stern&amp;Neustiftgasse.4071
fer Pflasterergänzunginder
KollegassezwischenKaiserstraße
Stollgasseund4030K .für
ZustandsetzungderJahrbahnund
Trottorpflastersin derApollo¬
gassezwischenZieglergasseund
Kaiserstraße .Aug. )

S .R .Rauerbeantragtdie
Errichtungvon11normalen
einfachen Gräften in zweiein¬

Garten¬
sachenGräftenin derGrüche
desietzingerFriedhofesmit
demErfordernissevon9000R.

Aug . )
30Geburtstag,derIndustrielle

Eduard ,Clausbegehtmorgen
SamstaginvollerRichtigkeitdie
feierseines70 .GeburtstagesFa¬
brikantClaus ,eingebürtiger
Halberstädter ,kamimJahre1858
nachWien,wurde1870alsLand
wehroffiziereinberufenund
machtedendeutschfranzösischen
Feldzugmit 1871kamerwie¬
dernachWien,nahmseinefrüher
re Stellungin der allg .österr .
Baugesellschaftwiedereinund
begründete1875einTüren
Fensterabrik .1888übersiedelte
er nachWährung,woselbsterge¬
haber der WährungenTür¬
Fenster&amp;Fußbodenhabrikist .
Claus wurdeseinerzeit in
das KomitenderMeisterkurse
amtechnologischenGewerbemüse.

umberufen ,in welchemerver¬
mögeseinerpraktischenErfahrung
beiErrichtungderMusterwerk¬
stätten ,diebestenRatschlägege¬
benkönnteClausist ,ingesellschaft¬
lichenKreisensehrgeachtetund
war näheren Jahrenseiner

schönenTenorstimmewegenauch
in Gesangvereinensehrbeliebt

Seit1881ist erMitglieddesWiener
Sängerbundes,welcherihr190
zumförderndenMitgliedeernannte.

billigesfleisch.DieZufuhrvon
Rind -undKalbfleischin dieGroß¬
markthalteist auchindieserWoche
außerordentlichreichlichundjede
Hausfrau ,welchedieGroßmarkt¬
hallebesuchtunddortEinkaufe
macht,wirdsicherlichaufihreNach¬
nungkommen.DerEinkaufinder
Großmarkthallekannnichtnurin
den Vormittagsständesondern
auchin denAbendstundenvon
6 Uhranerfolgen

EineKlagedesBamD .Lürger
gegendie WienerMittagszeitung .
DieWienerMittagszeitungbrachte

am8 .Jänner . J .einenArtikel
in welchemsieanläßlichderWasser¬
mit demBürgermeisterzumVor¬
wurfmachte ,er habedieagiere
abgeschafft,infolgederWasser¬
notseinein WienzahlreicheEin¬
zuerkrankungenund dieGefahr

einer Echideneheraufbeschwo¬
ren worden .Der habefür
die Wasserversorgungkeinen

Sinn ,er betreibe nur das ,was
sich mit einemTan - Tainins
Werksetzen lasse u .dgl .mehr
Wegendieses Artikelsbrachte
am .D .Bürgerdurchv .B .P.
PorzerdieKlagebeimLandes¬
gerichte ein undnachdemder
verantwortlicheRedakteur
Goldtfeiersichdahinverant¬
wortete ,daßer denArtikel
vor der Drucklegungnichtge¬
lesenhabe ,gelangtedieSache
heutevordemBezirksgerichte

x

Josefstatt19 .v .heitge¬
gerichtlichenAustragung,indem
DerGoldscheiderwegenVernach¬
lässigungderpflichtgemäßen
Obsorgeangeklagtwar .Alssein
VerteidigererschienDr .Granitsch
welchereinenWahrheitsbeweis
anbotu .zw .übereineReihe
ganzheterogenerBehauptungen
beispielsweiseauchdarüber,
daßD .BürgereinImpfgegner
sei ,womitder Ausdruck ,feind
derHygiengerechtfertigtwer¬
densoll ,derRichterlehnteje¬

dochsämtlicheWahrheitsbeweis¬
anträgealszurSachenichtge¬
hörigabundnachdemderKläge¬
rischeVertreterD .Porzer ,einge¬
hendauseinandergesetzthätte
daßsolcheVorwürfeschwereBe¬
schuldigungengegendasStadt¬
Oberhauptenthalten ,diesich

der Bürgermeister einer so
ruhiggroßenStadtnichtgefallenlassen

könne ,wurde der angeklagte
RedakteurzueinerGeldstrafe
von 100 eventuell zehnTagen
Arrestverurteilt undihmdieVer¬
pflichtungauferlegt ,dasUrteil

nichtnurin seinemBlatteson¬
dernauchimDeutschenVolks¬
blatt und in der Neuenfreien
Pressezuveröffentlichen

Wärmestuben .Die sechsWärme¬
stubendesWienerWärmenstuben
undWohltätigkeits-Vereines
wurdenin der Zeit vom5 .bis
incl .11 .Februard .beiTagvon
29212 Männern ,18345Frauen
und 41353Kindernbesucht .Bei
Nachtsuchten dieWärmenstuben
in der gleichen Zeit 4492Männer
312 Frauen und 8 Kinder ,zu
sammen4812 Personen darunter
514vonder Polizeiüberstellte ,auf
Alle dieser Obdachlasenwerden

RuheundBrotverabreicht¬
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